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Von Kurbel
befreit...

In den Zuger Nachrichten
die SBB-Angestellte Pia

Allemann, die in Wangen a.d. A.
den letzten manuellen
Barrieren-Übergang bediente:
«Jetzt darf ich endlich auch
wieder Fehler machen.»

Lungen-Grüsse
Der St.Galler Tabakimporteur

Wellauer vertreibt neu
die US-Zigarettenmarke
«Black Death» (Schwarzer
Tod). Packungsansicht:
Lachender Totenschädel, mit
schwarzem Zylinder behütet!

Dazu der Blick mit
Kommentar: «Über
Geschmack lässt sich streiten.
Über diesen nicht.»
Übrigens: Auf die Frage, ob
Zigaretten mit Filter gesünder

seien als «ohne»,
antwortete ein Nichtraucher:
«Das ist so, als wenn Sie
wählen dürften zwischen
einem Eichen- oder Zink-
Sarg!»

Bedürfnis
Der Nouveau Quotidien
brachte die aufgeschnappte

Frage eines Touristen:
«Wo bitte ist der Lift zur
Mont-Blanc-Spitze?»

Über den Wolken
Wetterbericht aus den
Glarner Nachrichten:
«... kam es durch das
Aufeinandertreffen kalter und
warmer Luftwaffen»

Schwenker
Kommunikationsberater
Klaus Stöhlker mit einer
gewagten Prophezeiung im
Zeitspiegel des Brückenbauers:

«Blocher wird einen
Schwenk in die politische
Mitte machen und die
Schweiz nach Europa
hineinführen.»
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Herz-Los
Nationalrat Helmut Hub-
acher zur angestrebten
Steueramnestie in der Basler

Zeitung: «Wenn Sie Ihre
Steuern stets redlich
bezahlt und vorhaben, das
weiterhin zu tun, dürfen
Sie sich ärgern. Eine Mehrheit

der eidgenössischen
Räte hat nämlich ihr Herz
für Steuerhinterzieher
entdeckt.»

Grosse Sprünge
Die Nachlese zur WM der
Leichtathleten in Göteborg
aus der Hannoverschen
Allgemeinen: «Weltrekorde
im Weitsprung sind allein
schon wegen ihrer Seltenheit

eine Rarität.»

Erklärung
Zuschrift eines Berliner
Lesers im Eulenspiegel: «Der
Mensch schuf Gott, um mit
seinesgleichen nicht allein
zu sein.»

Zeitraffer
Vergleich aus der Heilbron-
ner Stimme (D): «Lebte
Shakespeare heute noch,
würde er sich im Grab
umdrehen, wie ein Engländer
jüngst im Radio bemerkte.»

Hühl
Programmvorschau aus
der Dresdner Morgenpost:
«TV-Mann und Galopp-Experte

Armin Basche prüft
Bundestagspräsidentin Rita
Süssmuth auf ihren
Pferdeverstand.»

Tip
Showmaster David Letter-
man in seiner «Late Show»

bei RTL2, festgehalten von
Bild - Hamburg: «Der neue
Film <Waterworld> hat 200
Millionen gekostet, aber
bis jetzt erst 13 Millionen
eingespielt - höchste Zeit,
dass Hauptdarsteller Kevin
Costner mit einer
Prostituierten erwischt wird!»

Guten Appetit
Genüssliches aus dem
Anzeigenblatt Baden-Baden
Impressionen: «Wolfram
Siebeck ist der Gourmet
unter den deutschen
Journalisten. Er goutiert mit
seinen ständigen Beiträgen
die Leser der Zeit, Stern
und Feinschmecker.»
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